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StandortbestimmungStandortbestimmung

Wesentliche Prinzipien der GeometrieWesentliche Prinzipien der Geometrie
Die GrundsDie Grundsäätze der Geometrie sind die Basis ftze der Geometrie sind die Basis füür zeitlose, r zeitlose, 
unverunveräänderliche und in vielen Gebieten anwendbare nderliche und in vielen Gebieten anwendbare 
Denkstrukturen Denkstrukturen --> > SchlSchlüüsselqualifikationsselqualifikation..
Die Geometrie als Mittel zur eindeutigen Beschreibung Die Geometrie als Mittel zur eindeutigen Beschreibung 
technischer Gegensttechnischer Gegenstäände und Raumsituationen ist nde und Raumsituationen ist das das 
adadääquate Instrumentquate Instrument zur Lzur Löösung rsung rääumlicher Probleme.umlicher Probleme.
Das Arbeiten mit virtuellen Objekten erfordert ein hohes Das Arbeiten mit virtuellen Objekten erfordert ein hohes 
MaMaßß an an rrääumlichem Vorstellungsvermumlichem Vorstellungsvermöögengen..
Es geht nicht um die Fertigkeit beim hEs geht nicht um die Fertigkeit beim häändischen ndischen 
Zeichnen, sondern vielmehr um das Erkennen bzw. die Zeichnen, sondern vielmehr um das Erkennen bzw. die 
KenntnisKenntnis der der geometrischen Zusammenhgeometrischen Zusammenhäängenge..

Von der Darstellenden Geometrie zur Angewandten Geometrie 
– Ein Leitfaden zum Unterrichtsfach „Darstellende Geometrie“
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Neue Wege in der Neue Wege in der 
GeometrieausbildungGeometrieausbildung

Geometrisches ZeichnenGeometrisches Zeichnen
GZ in AHS und APSGZ in AHS und APS

Darstellende Geometrie in der AHSDarstellende Geometrie in der AHS

Angewandte Geometrie in der BHSAngewandte Geometrie in der BHS

Geometrieausbildung an der TUGeometrieausbildung an der TU
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GZ in AHS und APSGZ in AHS und APS

„„NeueNeue““ InhalteInhalte
VerstVerstäärkung der RVrkung der RV--SchulungSchulung
3D3D--ModellierenModellieren
RaumtransformationenRaumtransformationen

Schiebung, Drehung, Spiegelung an einer EbeneSchiebung, Drehung, Spiegelung an einer Ebene
Dynamische GeometrieDynamische Geometrie

Einsatz neuer ArbeitsmethodenEinsatz neuer Arbeitsmethoden
ArbeitsblArbeitsbläättertter
CADCAD--Einsatz (CAD3D und GAM)Einsatz (CAD3D und GAM)
Virtuelle ModelleVirtuelle Modelle
PartnerPartner-- und Teamarbeitund Teamarbeit
ProjekteProjekte

aa3
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aa3 Zur Folie Verstärkung der RV auch virtuelle Modelle und Einsatz von Arbeitsblättern besprechen ?
Andreas Asperl; 26.08.2002
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DG in AHS und AG in BHSDG in AHS und AG in BHS
„„NeueNeue““ InhalteInhalte

Schulung der Raumvorstellung und des RaumdenkensSchulung der Raumvorstellung und des Raumdenkens
Kennen lernen der geometrischen Formenvielfalt Kennen lernen der geometrischen Formenvielfalt 
GrundverstGrundverstäändnis fndnis füür Projektionen und Risser Projektionen und Risse
Lesen von Rissen Lesen von Rissen 
Konstruieren im RaumKonstruieren im Raum
Erweiterung des FormenschatzesErweiterung des Formenschatzes

DrehflDrehfläächen, Schraubflchen, Schraubfläächen, Regelflchen, Regelfläächen, Freiformflchen, Freiformfläächenchen
RaumtransformationenRaumtransformationen

Spiegelung (PunktSpiegelung (Punkt--, Geraden, Geraden--, Ebenen, Ebenen--, Gleitspiegelung), Gleitspiegelung)
Schraubung (Schraubung (SpiralungSpiralung))

Freiformkurven (Bezier, Freiformkurven (Bezier, BB--SplineSpline))

Einsatz neuer ArbeitsmethodenEinsatz neuer Arbeitsmethoden
ArbeitsblArbeitsbläättertter
BildschirmprBildschirmprääsentationensentationen
Einsatz didaktischer und kommerzieller SoftwareEinsatz didaktischer und kommerzieller Software
AnwendungsorientierteAnwendungsorientierte ProjektarbeitenProjektarbeiten aa7

aa17
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aa7 Fächerübergreifende Projekte (WWW) erwähnen
Andreas Asperl; 27.08.2002

aa17 Zu den Raumtransformationen die Präsentation Schraubung und Spiralung aufrufen (Einsatz von Powerpoint vorzeigen!)
Andreas Asperl; 28.08.2002
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Unterschiede AHS und Unterschiede AHS und 
BHSBHS

AnwendungsorientierungAnwendungsorientierung
TheorieteileTheorieteile
Spezifizierung auf FachrichtungSpezifizierung auf Fachrichtung
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Geometriegrundausbildung Geometriegrundausbildung 
an der TU Wienan der TU Wien

ArchitekturArchitektur
Interpolation und ApproximationInterpolation und Approximation
Freiformkurven (NURBS, Freiformkurven (NURBS, ……))
AbwickelbareAbwickelbare FlFläächenchen
Subdivision Subdivision surfacessurfaces
SweepSweep-- und Skinflund Skinfläächenchen

Schulung mit Schulung mit formZformZ
Kooperation mit IEMARKooperation mit IEMAR

BauingenieurwesenBauingenieurwesen
Mathematischer und theoretischer HintergrundMathematischer und theoretischer Hintergrund
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UnterstUnterstüützende tzende 
ArbeitsgruppenArbeitsgruppen

ADG ADG 
Homepage Homepage www.geometry.atwww.geometry.at ((www.geometrie.atwww.geometrie.at))
Fachliche VertretungFachliche Vertretung

IBDGIBDG
FachzeitschriftFachzeitschrift

ADIADI--CDROMCDROM (ISBN 3(ISBN 3--0000--009271009271--4)4)
RVRV--ÜÜbungenbungen
ArbeitsblArbeitsbläätter mit Ltter mit Löösungensungen
AnregungenAnregungen

DiFAGDiFAG ((„„Didaktisches Forum fDidaktisches Forum füür Angewandte Geometrier Angewandte Geometrie““))
Leitfaden Leitfaden difag.asndifag.asn--graz.ac.atgraz.ac.at
SchulungenSchulungen
NetzwerkNetzwerk

FfGFfG ((„„Forum fForum füür Geometrier Geometrie““))
AHSAHS--BezugBezug

ADGADG--TagungTagung in Stroblin Strobl
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Herzlichen Dank fHerzlichen Dank füür Ihre r Ihre 
AufmerksamkeitAufmerksamkeit
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RVRV--SchulungSchulung
In spielerischer Art und auf unterschiedliche Weise soll die In spielerischer Art und auf unterschiedliche Weise soll die 
Schulung der Raumvorstellung erfolgen.Schulung der Raumvorstellung erfolgen.

„Das schwarze Schaf“

Steinhaufen

aa1

aa2
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aa1 ADI-CDROM (Raumvorstellung)
6 aus 45
Andreas Asperl; 26.08.2002

aa2 ADI-CDROM (Raumvorstellung)
Steinhaufen 
beide Arbeitsblätter besprechen
Andreas Asperl; 26.08.2002
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3D3D--ModellierenModellieren
Die Grundbegriffe des 3DDie Grundbegriffe des 3D--Modellierens (Modellierens (BOOLEBOOLE‘‘schesche Operationen und Operationen und 
richtiges Positionieren im Raum) werden mit einfach zu bedienendrichtiges Positionieren im Raum) werden mit einfach zu bedienender, er, 
didaktischer Software (CAD3D bzw. GAM) erlernt.didaktischer Software (CAD3D bzw. GAM) erlernt.

Vereinfachtes Modell eines

Bohrmeißels aa6
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aa6 PPT-Bohrmeissel oder
ADI-CDROM (Krummflächige Objekte) Bohrmeißel
Andreas Asperl; 27.08.2002
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Dynamische GeometrieDynamische Geometrie
Programme aus dem Bereich der Dynamischen Geometrie erlauben einProgramme aus dem Bereich der Dynamischen Geometrie erlauben ein
kontinuierliches kontinuierliches ÄÄndern von geometrischen Angabeelementen und eignen ndern von geometrischen Angabeelementen und eignen 
sich daher zur Unterstsich daher zur Unterstüützung des elementaren Geometrieunterrichts und zur tzung des elementaren Geometrieunterrichts und zur 
Visualisierung kinematischer VorgVisualisierung kinematischer Vorgäänge.nge.

Elementare Dreiecksgeometrie

Das Turmproblem
aa9

aa10
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aa9 Dynageo - Datei Turm_Animation
Bahnkurve einzeichnen, Parameter ändern
Andreas Asperl; 27.08.2002

aa10 DynaGeo - Datei Dreieck_fertig
zuerst
Andreas Asperl; 27.08.2002
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ArbeitsblArbeitsbläättertter
Auf ArbeitsblAuf Arbeitsbläättern mit vorgefertigten Angaben, auf denen mit wenigen ttern mit vorgefertigten Angaben, auf denen mit wenigen 
Konstruktionslinien die Beispiele gelKonstruktionslinien die Beispiele gelööst werden kst werden köönnen, ist die Problemstellung nnen, ist die Problemstellung 
ffüür Schr Schüüler leichter ersichtlich und die durch die Verwendung von ler leichter ersichtlich und die durch die Verwendung von 
ArbeitsblArbeitsbläättern gewonnene Unterrichtszeit kann fttern gewonnene Unterrichtszeit kann füür eine intensive r eine intensive 
Besprechung der Aufgaben genutzt werden.Besprechung der Aufgaben genutzt werden.

Beispiel zur

Einführung der Normalrisse
aa13
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aa13 ADI-CDROM Raumvorstellung Axo in GRAR
Andreas Asperl; 27.08.2002
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CADCAD--EinsatzEinsatz
Der Einsatz einfach verfDer Einsatz einfach verfüügbarer, didaktischer Software (CAD3D und GAM) gbarer, didaktischer Software (CAD3D und GAM) 
fföördert die Motivation der Schrdert die Motivation der Schüüler, bereitet auf den Einsatz kommerzieller ler, bereitet auf den Einsatz kommerzieller 
Software vor und fSoftware vor und füührt zu einem vermehrt hrt zu einem vermehrt schschüülerzentriertenlerzentrierten Unterricht.Unterricht.

Sternpolyeder
mit CAD3D

Hier fehlt ev. 
Noch ein GAM-

Bild

Würfeldurchdringung 
mit GAM
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Virtuelle ModelleVirtuelle Modelle
Virtuelle Modelle dienen als Ersatz fVirtuelle Modelle dienen als Ersatz füür physische Modelle, als eine neue r physische Modelle, als eine neue 
Form der Angabe von geometrischen Beispielen und zur UnterstForm der Angabe von geometrischen Beispielen und zur Unterstüützung der tzung der 
Raumvorstellung.Raumvorstellung.

Faltwerk HosenrohrWerkstück

aa15
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aa15 WWW-Seite www.geomtrie.tuwien.ac.at/asperl/vrml
bzw.
D:\Vorträge\Reutte2001\CD\VRML\index.html
Grundlagen (Farbgestaltung, usw.)
Andreas Asperl; 27.08.2002
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FormenschatzFormenschatz
Durch den Einsatz geeigneter Werkzeuge (Software) kDurch den Einsatz geeigneter Werkzeuge (Software) köönnen geometrische nnen geometrische 
Eigenschaften komplexer FlEigenschaften komplexer Fläächen leichter und rascher erarbeitet und erkannt chen leichter und rascher erarbeitet und erkannt 
werden.werden.

Drehflächen RohrflächenSchiebflächen

p
k

Pfad
Profilkurve
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ArbeitsblArbeitsbläätter und tter und 
BildschirmprBildschirmprääsentationensentationen

Das Zusammenwirken von ArbeitsblDas Zusammenwirken von Arbeitsbläättern und darauf abgestimmten ttern und darauf abgestimmten 
BildschirmprBildschirmprääsentationen gibt dem Lernenden die Msentationen gibt dem Lernenden die Mööglichkeit Konstruktionen glichkeit Konstruktionen 
„„Schritt fSchritt füür Schrittr Schritt““ nachzuvollziehen. nachzuvollziehen. 

aa18
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aa18 Poerpointpräsentation Garagenanbau2
Andreas Asperl; 28.08.2002
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AnwendungsorientierteAnwendungsorientierte
ProjektarbeitenProjektarbeiten

Das vermehrte Arbeiten an Projekten und die MDas vermehrte Arbeiten an Projekten und die Mööglichkeiten des neuen glichkeiten des neuen 

„„Geometriewerkzeugs CADGeometriewerkzeugs CAD““ fföördert die Motivation und die Teamfrdert die Motivation und die Teamfäähigkeit der Schhigkeit der Schüüler.ler.

Projekt „Geometrie in der Umwelt“
Arbeitszimmer von Xaver HAJDU

Projekt „Freiformflächen“
Motorboot von Raphael NAROVNIGG
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IBDGIBDG
Die Die IInformationsnformationsbblläätter tter dder er GGeometrie untersteometrie unterstüützen den Geometrieunterricht tzen den Geometrieunterricht 
durch fachspezifische Artikel durch fachspezifische Artikel undund verstehen sich auch als ein Medium verstehen sich auch als ein Medium zumzum
MeinungsMeinungs-- und Erfahrungsaustausch aller mit Geometrie befasster Personen und Erfahrungsaustausch aller mit Geometrie befasster Personen 
und Institutionen. (Kontaktadresse: und Institutionen. (Kontaktadresse: carina.wibmer@uibk.ac.atcarina.wibmer@uibk.ac.at))



aa@geometrie.tuwien.ac.at

ADIADI--CDROMCDROM
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DIFAGDIFAG


